
 
 

Verans ta l tungsor t :  
 
Bayerische Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau, 
An der Steige 15, 97209 Veitshöchheim,  
Seminarraum Fachzentrum Analytik, Lageplan Nr.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
  

Gartenpfleger-Spezialkurs 
 

 
HECKEN – 

 

Gartengrenzen als Lebensraum   

 

 
 
 

Verans ta l te r :  
 

Bayerischer Landesverband 
für Gartenbau und Landespflege e. V. 

Herzog-Heinrich-Str. 21 
80336 München 

Tel: 089/544305-0 
Fax: 089/544305-34 

www.gartenbauvereine.org 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit der  
Bayerischen Gartenakademie Veitshöchheim statt. 
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Wicht i ge  In fo :  

Die Anmeldung erfolgt  wie gewohnt  
über den zuständigen Kreisverband.  

 

16. Juni 2023 
Veitshöchheim,  
Lkr. Würzburg   

 



 
 
 

 

 
Fre i tag ,  16 .  Jun i  2023  

 
09:00 bis 09.15 Uhr:  

 Begrüßung und Organisatorisches 
 Dipl.-Ing. (Univ.) Landespfl. Renate Schönen-   

berger, Bayerischer Landesverband 
 

9:15 bis 11:15 Uhr (mit Pause): 

 Heckenpflanzen – Pflanzenverwendung, Pflege, 
Schnitt 

 Dipl.-Ing. (Univ.) Gartenbau Beatrix Bieker-      
Royackers, LWG Veitshöchheim 

 
11:15 bis 12:15 Uhr: 

Führung über das Außengelände der LWG 
Dipl.-Ing. (Univ.) Gartenbau Beatrix Bieker-     
Royackers 
 
 

12:15 bis 13:15 Uhr: Mittagessen in der Mensa 
 
 

13:15 bis 14:45 Uhr: 

Nachbarrecht – Rund um die Gartengrenze 
Dipl.-Wirt.-Ing. (FH) Thomas Bauer 
Sachverständiger für Haus- und Kleingarten 
 

14:45 bis 15:15 Uhr – Pause, währenddessen:  
Fahrt in den Versuchsbetrieb für Obstbau und 
Gartengehölze Stutel (ca. 10 Minuten) 

 97291 Thüngersheim, Stutel (fürs Navi) 
 

15:15 bis 16:45 Uhr:  
Heckenstrukturen im Stutel – Führung im Ver-
suchsbetrieb Stutel 
Kristin Mahler, Gartenbautechnikerin am  
Institut für Erwerbs- und Freizeitgartenbau, LWG 
Veitshöchheim 
 

16:45 Uhr: Verabschiedung 
 
 
 
* = Für die Führung bitte wetterfeste Kleidung und festes 

Schuhwerk mitbringen. 

 
Wer wünscht sich nicht ein ruhiges Plätzchen im Garten, 
abgeschirmt von Wind, Lärm und neugierigen Blicken, 
ohne sich dabei eingesperrt zu fühlen? Hecken als leben-
dige Gartengrenzen können einen Garten in erlebbare 
Räume unterteilen und in vielfältiger Weise bereichern. 
 
Welche Art von Hecke für einen ausgewählten Standort  
geeignet ist, hängt von verschieden Faktoren ab, auch  
vom Zweck der Hecke oder vom zur Verfügung stehen-
den Platz. Schnitthecken z. B. aus Rot- und Hainbuche, 
die bei entsprechender Pflege das ganze Jahr ihre strenge 
Form behalten, bilden einen perfekten Hintergrund für 
Staudenbeete und sind in kleineren Gärten aufgrund ei-
nes eher geringen Platzangebotes beliebt. Damit sich 
eine Schnitthecke zu einer verzweigten, blickdichten 
Wand entwickeln kann, ist ein regelmäßiger Schnitt not-
wendig. Die Gehölze für Schnitthecken treiben nach ei-
nem Rückschnitt zuverlässig wieder aus. 
 
Freiwachsende Wildsträucherhecken mit Hasel, Holun-
der, Felsenbirne und Kornelkirsche sind ein großzügiger 
Lebensraum für Insekten, Vögel und Kleinsäuger und ha-
ben einen meist größeren Platzbedarf als klassische 
Schnitthecken. Diese Naturhecken bieten vielfältige Er-
lebnisse durch eine Vielfalt an geeigneten Sträuchern 
und haben zu jeder Jahreszeit ein anderes Erscheinungs-
bild. Auch freiwachsende Hecken müssen, nachdem sie 
ein gewisses Alter erreicht haben, gepflegt und ausge-
lichtet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ob Sie sich für eine laubabwerfende, immergrüne, blü-
hende, duftende oder Früchte tragende Hecke interessie-
ren und wie die Hecke im richtigen Abstand zur Grund-
stücksgrenze gesetzt wird – unsere ExpertInnen werden 
Ihnen im Rahmen des Gartenpfleger-Spezialkurses alle 
wichtigen Fragen dazu beantworten. 

 

 
Dipl.-Ing. (Univ.) Gartenbau Beatrix Bieker-Royackers 
ist Lehrbeauftragte für Pflanzenkunde an der Bayeri-
schen Landesanstalt für Weinbau- und Gartenbau im Ar-
beitsbereich Produktqualität und Pflanzengesundheit. 
Sie erklärt uns, welche Gehölze sich am besten für 
blickdichte Hecken, für eher durchlässige Gartenteiler 
oder für freiwachsende Hecken eignen und welche 
Pflege diese benötigen. 
 
Die Anlage einer Hecke an der Grundstücksgrenze kann 
zu handfesten Streitigkeiten mit der Nachbarschaft füh-
ren. Der öffentlich bestellte und vereidigte Sachverstän-
dige Dipl.-Wirt.-Ing. (FH) Thomas Bauer wird in seinem 
Berufsalltag häufig mit nachbarrechtlichen Fragen kon-
frontiert, die Grenzabstände, Überhang oder ähnliches 
betreffen. Er kann unsere Fragen zu diesem oft heiklen 
Thema beantworten, damit Fehler im Vorfeld vermieden 
werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Durch einen geschickten Mix von Pflanzen und ver-
schiedenen Materialien, die Tieren Unterschlupf bieten, 
lassen sich lebendige Grenzen schaffen, die sich als 
grüne Bänder durch unsere Gartenlandschaft ziehen. 
Wie das in der Praxis aussehen kann, zeigt uns im Ver-
suchsbetrieb Stutel die Gartenbautechnikerin Kristin 
Mahler vom Institut für Erwerbs- und Freizeitgartenbau 
an der Bayerischen Landesanstalt für Weinbau und Gar-
tenbau. 


